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Politische Uebersicht

Die Nachricht der Nat Ztg daß die Berufung
des Herrn von Bennigfeu zum Oberpräsidenten von Han
nover auf die eigenste Initiative des Kaisers zu
rückzuführen fei begegnete bekanntlich in der Parteipresfe
mehrfachen Zweifeln Jetzt erfährt dieselbe von einer Seite
Bestätigung die als unterrichtet zu gelten Pflegt Der
Berliner Korrespondent des nationalliberalen Frkf Jour
nal der nach allgemeiner Annahme offiziöse Bezieh
ungen hat telegraphirt semem Blatt Kaiser Wilhelm II
hegt sowohl hohe Anerkennung wie herzliche Dankbarkeit
sür Herrn von Bennigsen Als der letztere auf der letzten
Hoffestlichkeit unter der Regierung des hochseligen Kaisers
Wilhelm I von diesem durch eine längere Unterredung und
die Versicherung ausgezeichnet worden war er der Kaiser
habe Bennigsens große Rede über die Nothwendigkeit der
Erhöhung der Schlagsertigkeit der Armee sich zweimal vor
lesen lassen trat der damalige Prinz Wilhelm zu dem na
tionalliberalen Führer sprach ihm gleichfalls feine Aner
kennung aus und dankte ihm herzlich für die Mitunter
zeichnung des beim Grafen Waldersee entworfenen Missions
aufrufs mit dem Hinzufügen daß der Name v Bennigsens
und seiner mitunterzeichneten Freunde der ganzen Angele
genheit eine Färbung nähme die ihr wider den Willen des
Prinzen gegeben worden sei Die wenigen Zeugen dieser
Unterredung waren längst überzeugt daß Herr von Ben
nigsen vom jetzigen Kaiser sür ein hohes Staatsamt aus
ersehen sei Bevor Herr v Bennigsen den ihm angetra
genen Posten annahm berieth er sich mit einigen Partei
genossen die ihm den Wunsch ausdrückten er möge nach
seiner Ernennung und nach Niederlegung seines Reichstags
mndats wieder in seinem alten Wahlkreise kandidiren und
die Führung der nationalliberalen Partei im Reichstage
beibehalten Diesen Wunsch zu erfüllen hat Herr von
Bennigsen erfreulicher Weise zugesagt

Die Gerüchte die neuerdings über eine anderweite Or
ganisation der Reichsämter insbesondere über die Abtren
nung des Auswärtigen Amtes von dem Geschäftskreise
des Reichskanzlers verlauten können nur als eine Bestätigung
der von uns s Zt prodnzirten Auslassungen gelten
welche die Berl B Ztg an die Berufung des Herrn
von Bennigsen knüpfte Nach den als zuverlässig gelten
den Jnsormationen des Hbg Corr sind derartige vor
bereitende Erörterungen m der Schwebe Auch nach der
Frkf Ztg werden jetzt von unterrichteten Personen

ganz ohne Zusammenhang mit der Person des Herrn v
Äennigsen Andeutungen gemacht nach denen eine Scheidung

der in der Person des Reichskanzlers vereinigten Funk
tionen diskutirt worden ist und zwar der Geschäfte des
auswärtigen Dienstes von denen der inneren Reichsver
waltung durch Uebertragung der betreffenden Funktionen
an zwei coordinirte Beamte wobei die Möglichkeit der Ab
zweigung eines selbstständigen Landesvertheidrgungsmini
steriums Heer und Marine und eines Reichsfinanzmini
steriums erwogen worden sei Die Nordd Allg Ztg
immt von diesen Meldungen Notiz das offiziöse Blatt

erklärt sich aber nicht in der Lage die Richtigkeit derselben
zu beurtheilen

Das Armee Verordnungsblatt vom 1 September
1880 brachte zum damaligen zehnjährigen Gedenktage der
Schlacht von Sedan nachstehenden Armeebefehl welcher
heute nach dem Dahinscheiden Kaiser Wilhelm I auch ein
Stück seines Vermächtnisses an sein Volk bildet Dieses
Aktenstück lautet

Soldaten des deutschen Heeres
Es ist Mir heute ein tief empfundenes Bedürfniß Mich mit

Euch in der Feier des Tages zu vereinigen as welchem vor
zehn Jahren des allmächtigen Gottes Gnade den deutschen
Waffen einen der glorreichsten Siege der Weltgeschichte ver
liehen hat Ich rufe denen welche in jener Zeit schon der
Armee angehörten die ernsten Empfindungen in die Erinner
ung zurück mit denen wir in diesen Krieg gegen eine uns in
ihren ausgezeichneten E genschasten bekannte Armee gingen
ebenso aber auch die allgemeine Begeisterung und das erhebende
Gefühl daß alle deutschen Fürsten und Völker eng verbunden
für die Ehre des deutschen Vaterlandes eintraten Ich erm
nere an die ersten Tage banger Erwarmng an die bald fol
genden ersten Siegesnachrichten an Weißenburg Wörth Spi
chern an die Tage vor Metz an Beaumont und wie endlich
dann bei Sedan die Entscheidung in einer unsere kühnsten Hoff
nungen und größten Erwartungen weit übertreffenden Weise fiel
Ich erinnere auch mit wärmstem Dankgefühl an die hochverdienten
Männer welche Euch in jener Ruhmeszeit geführt haben und Ich
erinnere endlich an die schweren schmerzlich betrauerten Opfer Imit

denen wir unsere Stege erkämpften Es war eine große Zeit
die wir vor zehn Jahren durchlebt haben die Erinnerung an
sie läßt unser Aller Herzen bis zum letzten Athemzuge hoch
schlagen und sie wird noch unsere späteren Nachkommen mit
Stolz auf die Thaten ihrer Vorfahren erfüllen Wie in Mir
die Gefühle des tiefsten Dankes sür des gütigen Gottes Gnade
und der höchsten Anerkennung insbesondere für Alle die in
dieser Zeit mit Rath und That hervorgetreten find leben
das habe Ich oft ausgesprochen und Ihr kennt das Herz Eures
Kaisers genug um zu wissen daß diese Gefühle in Mir die
selben bleiben werden so lange Gott Mir das Leben läßt und
daß Mein letzter Gedanke noch ein Segenswunsch für die Ar
mee sein wird Möge die Armee aber in dem Bewußtsein des
Dankes und der warmen Liebe ihres Kaisers wie in ihrem
gerechten Stolz auf ihre großen Erfolge vor zehn Jahren auch
immer dessen eingedenk sein daß sie nur dann große Erfolge
erringen kann wenn sie ein Musterbild für die Erfüllung aller
Anforderungen der Ehre und der Pflicht ist wenn sie unter
allen Umständen sich die strengste Disziplin erhält wenn der

Fleiß in der Vorbildung sür den Krieg nie ermüdet und wen
auch das Geringste nicht mißachtet wird m der Ausbildung
ein festes und sicheres Fundament zu geben Mögen diese
Meine Worte jederzeit volle Beherzigung finden auch wenn
Ich Wcht mehr sein werde dann wird das deutsche Heer in
künftigen Zeiten schweren Ernstes die Gott noch lange vo
uns fern halten möge jederzeit so wie vor zehn Jahren der
feste Hort des Vaterlandes sein

Schloß Babelsberg 1 September 1880
gez Wilhelm

Das deutsche Emin Pascha Unternehmen
erfreut sich stets wachsender Sympathien Der Großherzog
von Sachsen Weimar welcher auch unserer Kolonialpolitik
warme Sympathien entgegenbringt hat dem Komitee in
huldvoller Weise seine materielle Unterstützung mitgetheilt
Prinz Wilhelm von Württemberg hat desgleichen sein
lebhaftes Interesse aussprechen lassen Besonders eisrig
ist die Betheiligung vo Westdeutschland aus insbesondere
wieder von Rheinland und Westfalen Wie die Nat Ztg
erfährt sind auch bereits Hunderte von Anmeldegesuchen
um persönliche Betheiligung allein beim Vorsitzenden Dr
Peters eingelaufen abgesehen von den Meldungen bei den
übrigen Herrn des Comites

Katbolikenversammlung in Freiburg i B Bei
Begrüßung der zur 35 Generalversammlung der deutschen
Katholiken eingetroffenen Gäste hielt Windthorst eine Rede
in welcher er die badische Ordensfrage besprach Es
sprachen ferner die Abgg Lingens Graf Galen und Rackö
Das Programm enthält 3 öffentliche und 3 geschlossene
Generalversammlungen sowie verschiedene Festlichkeiten In
der ersten geschlossenen General Versammlung wählte der
deutsche Katholikentag den Rechtsanwalt Eduard Müller
Coblenz zum Präsidenten Windthorst und die Freiherrn

v Frankenstein und v Los zu Ehrenpräsidenten sowie
den Lanvgerichts Direktor Groß Stuttgart und den
Landgerichtsrath Senestrey München zu Vizepräsidenten
Für die römische Frage wurde ein besonderer Ausschuß
gewählt

Nach der Germania führte Abg Dr Windthorst in seiner
Begrüßungsrede noch Folgendes aus Wir haben hier keine
besonderen Absichten wir wollen nur laut und stolz erhobenen
Hauptes bekennen was wir wollen und wollen müssen das
thun wir nicht mit ängstlichem Umherschauen ob es nicht etwa
übel genommen wird Wir beabsichtigen nicht uns in die
badischen Verhältnisse einzumischen sondern wollen den Baden
sern die Arbeit allein überlassen und ihnen zu erwägen geben
ob sie dieie Arbeit immer gethan haben Wir wollen nur
einen Zusammenschluß aber die unmaßgebliche Meinung
dürfen wir doch ausiprechen daß Baden nicht untergehen
würde wenn die Mönche zurückkehrten Wir brauchen keine
Schimpffreiheit greifen Niemand an aber das Recht unserer
Existenz lassen wir uns nicht nehmen Dann wollen wir uns
beschäftigen mit der bedrängten Lage des h Vaters Wi

Krimerose
Romantische Erzählung aus der französischen Ritterzeit

Nuu r ntUt alteren französischen Stoffe bearbeitet

von A v W
Nachdruck Vorboten,

Gerard dem Herzog von Valence hatten Mars und
Amor an der Wiege gestanden und alle ihre Gunstbezeig
ungen im höchsten Maße auf ihn ausgeschüttet Freimü
thig und ohne Falsch edel und gut besaß er jedoch einen
Wmen Charakterzug der ihn fast als Sonderling er
Miien ließ nichts mochte er nämlich thun wie andere
MMen Wichtige Dienste hatte er seinen Königen er
wiesen ohne je auch nur die geringsten Ansprüche auf Be
lohnung zu erheben in den Turnieren hatte er stets den
ersten Preis davongetragen sein Stolz aber verbot ihm
seinen Gegner zu demüthigen tausenden von Frauen hatte
er gefallen er selbst aber widmete nur einer seine Liebe
lrotz seines Reichthums und seiner Macht konnte er sich
doch rühmen nicht einen einzigen Feind zu haben Als
er sich daher auf sein schönes Schloß von Valence zurück
gezogen hatte um auf seinen Lorbeeren auszuruhen ver
lebte er geehrt und geliebt von seinem Weibe und ange
betet und vergöttert von seinen Untergebenen die glück
lichsten Tage seines Lebens das er ganz der Liebe und
dem Wohlthun weihte

Gerard besaß Charakter und vielleicht etwas zu viel
Doch gerade dies Uebermaß da er es fast immer am rech
ten Platze anwandte erhöhte und befestigte sein Glück und
seine Zusriedenheit indem es die Einförmigkeit seines länd
lichen Lebens wohlthuend unterbrach Gerard war etwas
starrköpfig r that das Gute that es aber meist auf die
denkbar seltsamste Art Nichts vermochte ihn von einem
einmal gesaßten Vorsatz abzubringen Seinen unbedeutendsten

Einsällen legte er die größte Wichtigkeit bei und ein Miß
lingen derselben konnte ihn verstimmen wie einen andern
kaum ein wirkliches Unglück

Bei seiner stets zuvorkommenden Liebenswürdigkeit und
Aufmerksamkeit gegen seine Gemahlin mußte diese sorgfäl
tig darauf bedacht sein die Überraschungen gebührend zu

würdigen die Gerard ihr zu Liebe unaufhörlich ersann
und bei denen stets das war sein höchstes Vergnügen
irgend eine Absonderlichkeit im Spiele sein mußte

Solche Absonderlichkeiten sah ihm aber jeder bei seinem
anerkannt guten Herzen gern nach viele suchten sogar für
sich Vortheil daraus zu ziehen

Gerard hatte nur einen Sohn und machte es sich zur
Pflicht selbst über seine Erziehung und seine geistige Aus
bildung zu wachen Niemand war auch wohl geeigneter
dazu als er Geist Bildung ausgedehntes Wissen die
reinste und mildeste Moral stand ihm zu Gebote Bei
seinem etwas herrschsüchtigen Charakter war es wohl na
türlich daß auch der junge Gerard sich bald gewöhnte
seinem Vater einen blinden Gehorsam entgegenzubringen
doch er that dies nicht aus Zwang sondern aus aufrich
tiger inniger Liebe zu ihm und aus Beforgniß durch Un
gehorsam ihm Kummer zu bereiten Und auch des Her
zogs Liebe zu seinem Sohne war so groß daß dieser sich
von Jahr zu Jahr inniger an seinen Vater anschloß und
willig und gern sich allen seinen Wünschen unterwarf

Auch die Herzogin liebte ihren Sohn zärtlich Sie vor
nehmlich hatte dazu beigetragen daß Gerardet sich mit
Leichtigkeit in die absonderlichen Ideen seines Vaters fand
ohne sich durch seine Eigenheiten abschrecken zu lassen

Als Gerardet das achtzehnte Lebensjahr erreicht hatte
vereinigte er alle Vorzüge des Körpers wie des Geistes
in sich groß schön gewandt und kräftig von Gestalt an
muthig zugleich und männlich die Augen voll Stolz und
Feuer von trefflichem Herzen und scharfem und gebilde
tem Verstände immer heiter liebenswürdig und gut besaß
er alle Tugenden und Vorzüge seines Vaters und es sehlten
ihm um diesem in allem zu gleichen nur dessen Schwächen

Gerard und seine Gemahlin waren stolz auf ihren Sohn
der ganze Hof des Herzogs alle feine Untergebenen be
wunderten und liebten Gerardet und es schien als habe
das wahre Glück der ganzen übrigen Welt unbekannt sich
für immer eine Zufluchtsstätte am Hofe des Herzogs von
Valence gesucht

Die Großen des Reiches schickten nach damaligem Brauche

ihre Söhne an den Hof ihres Lehnsherrn Dort sollten

sie sich die Sporen verdienen und sich der Ehre theilhaf
tig machen zum Ritter geschlagen zu werden Gerard
wollte seinem Sohne diese Pflicht nicht anbefehlen das
Ehrgefühl sollte ihn antreiben selbst um die Erlaubniß
zu bitten sie zu ersüllen Und wirklich stieg auch in
Gerardet der Wunsch auf die Heimath zu verlassen und
in Turnieren sich Ruhm zu erwerben wie ehemals sein
Vater und nachdem er die Thränen getrocknet die der
bloße Gedanke an diese nothwendige Trennung der Her
zogin auspreßte bat er seinen Vater um seinen Segen und
um die Erlaubniß zur Reise

Der aber verbarg seine Freude über diesen freiwilligen
Entschluß und indem er eine strenge Miene annahm ant
wortete er kurz und in rauhem Ton

Du bist alfo des Lebens bei uns überdrüssig Gut
meinetwegen geh Von mir hast Du aber nichts zu er
warten daß sei Dir gesagt

Aber mein Vater meine Ausrüstung zur Reise Soll
Euer Sohn in einer Weise erscheinen die Euer unwürdig
wäre

Laß mich in Ruhe lautete die barsche Antwort
brich morgen mit Tagesanbruch auf und nun genug davon

Gerardet geht mit niedergeschlagenem Blick der Her
zogin sein Leid zu klagen Diese empfängt ihn liebevoll
küßt ihm lächelnd die Stirn und tröstet ihn mit den
Worten

Liebes Kind Du kennst doch Deinen Vater
Trübselig verstrich der Abend trübseliger noch die

Abendmahlzeit Die Herzogin suchte ihrem Gemahl ihre
Thränen zu verbergen Scheu hob Gerardet die Augen
zu seinem Vater auf und feine Wimpern netzten sich mit
Thränen wenn er seine Mutter ansah Gerard selbst
suchte sein Gesicht mit einem Ausdruck der Strenge zu
wappnen den seine Augen oft Lügen straften er sprach
nur von den Pflichten eines Ritters und von den Mit
teln und Wegen Ehre Achtung und Freundschaft selbst von
feinen Gegnern zu erringen

Mit Tagesanbruch machte sich Gerardet auf einem
ziemlich dürftigen Pferde in Begleitung eines einzigen
Knappen und fast ganz ohne Geld auf den Weg Seine



chließen uns ganz dem Vorgehen unserer Bischöfe an Wir
Haben keine besonderen Absichten wir wollen Frieden halten
aber unser Recht wollen wir haben/

Die Wiederherstellung des Kirchenstaats ist von Freiherrn
v Loe Racke Eugen Haffner durch folgende Resolution bean
tragt worden Die andauernde Besetzung des Kirchenstaates
und Roms durch die Negierung Italiens ist ein fortgesetzter
Eingriff in die Rechte der Kirche und eine schwere Verletzung
der Grundsätze des christlichen Völkerrechts sie ist eine uner
trägliche Beeinträchtigung der Freiheit des Stellvertreters Jesu
Christi Die Wiederherstellung der rechtmäßigen und vollen
Unabhängigkeit des Oberhauptes der Kirche ist eine Forderung
der Gerechtigkeit und liegt im gleichmäßigen Interesse der Re
gierungen und der Völker

Einem Privattelegramm der Kreuz ,tg aus Rom
zufolge soll Graf Kalnocky dem Ministerpräsidenten Crispi
in Eger eröffnet haben der Kaiser Franz Josef hätte
im Prinzipe beschlossen dem König Humbert in Rom
seinen Gegenbesuch abzustatten welcher vermuthlich nach
der Abreise des Kaisers Wilhelm erfolgen werde

Der französische Kriegsminister Freycinet ist bereits
dabei die dreijährige Dienstzeit durchzufuhren ohne die
Erledigung des den Kammern vorgelegten Heeresgesetzes
abzuwarten Dieser Tage wurden 40000 Soldaten des
Jahrgangs 1884 durch Ansloosung entlassen Ende
Dezember soll die gleiche Zahl entlassen werden

Auf der nächstjährigen Pariser Weltausstellung wird
bekanntlich Rußland offiziell ebensowenig vertreten sein
wie Deutschland und Oesterreich Ungarn Nichtsdestowe
niger scheint es doch daß die Ausstellu ig von Rußland
aus recht gut besucht wird Aus Warschau wird berich
tet daß 150 Industrielle im Königreich Polen bereits
ihre Theilnahme an der Pariser Wütausstellung zugesagt
haben

Es konnte auffallen daß während der für die Mitte Ok
tober bevorstehende Anschluß von Hamb urg und Bre
men sowie von preußischen und oldenburgischen Gedietsthsi
len an das Zollgebiet die verschiedensten Ausführungsbestimm
ungen nöthig macht das Plenum des Bundesrates nicht tagt
Der Bundesrath vat jedoch bereits in semer Sitzung vom 5
Juli d I in Rücksicht auf die für die nächste Zeit in Aussicht
genommene Unterbrechung seiner Sitzungen beschlossen den
Ausschuß für Zoll Stcuerwesen zu ermächtigen nach Einver
nehmen mit dem Ausschuß für Handel und Verkehr die in
betreff dieses Anschlusses an das Zollgebiet erforderlichen Be
schlüsse zu fassen welche letzteren dem Bundesrath bei desfen
nächstem Zusammentreten zur nachträglichen Genehmigung vor
zulegen sind Die Bestimmungen des Zeitpunktes zu welchem
der Anschluß der fraglichen Gebietsteile erfolgen soll hat der
Bundesrat bekanntlich dem Reichskanzler überlasten Die ge
nannten Ausschüsse haben auf Grund der ihnen übertragenen
Ermächtigungen u A bisher Bestimmungen über den Tabak
probenverkehr ein Zollregulativ für Reisschälmühlen und ein
Regulativ betreffend die Ausfuhrvergütung für Tabak beschlos
sen die sämmtlich vom 1 Oktober er in Kraft zu treten haben

Bei der praktischen Handhabung unseres Markenschutz
gesetz es hatte sich der Uebelstand ergeben daß da die gesetz
lich geschützten Waarenzeichen weder genügend bekannt noch m
einer umfassenden Uebersicht zusammengestellt waren keine hin
reichende Sicherheit gegen eine unbeabsichtigte Nachahmung
schon vorhandener Waarenzsichm gegeben war Um die em
U belstande abzuhelfen wurde deshalb schon seit längerer Zeit
im Auftrage des Reichsamts des Innern eine solche Zusam
menstellung der gesetzlich geschützten Waarenzeichen bearbeitet
Wie wir hören wird nachdem bereits zwei Bände der Nach
weisung erschienen sind in Bälde dcr dritte Band folgen und
damit das Werk zum Abschluß gebracht sein Da es im Plane
liegt jährliche Nachträge folgen zu lassen so wird damit we
nigstens einem Theile der Klagen in der Markenschutzfrage ab
geholfen sein

Der Reichsanz schreibt Auf Veranlassung des Staats
sekretärs des Innern ist im Kaiserlichen Gesundheitsamt eine
Anleitung zur Gesundheitspflege an Bord von Kauf
fahrteischiffen bearbeitet welche künftighin von dem Füh

Bitte seinem Vater ein letztes Lebewohl sagen zu dürfen
war ihm verweigert worden und mit schwerem Herzen
mußte er sich fügen

Sein Weg führte ihn durch ein kleines anmuthiges
Gehölz eine halbe Stunde von Valence entfernt Es
war der Lieblingsaufenthalt der Herzogin und ihr Ge
mahl hatte sie durch stete Verschönerungen desselben un
aufhörlich zu überraschen unö zu erfreuen gewußt Mit
ten in dem Wäldchen befand sich ein hübsches Gartenhaus
umgeben von einer freundlich und sorgfältig eingerichteten
Meierei Gerardet traf den Verwalter vor dem Thore
Der Alte der der Mann seiner Amme gewesen war eilte
auf ihn zu und hielt ihn mit den Worten auf

Ihr wollt also wirklich fort mein Sohn Ich bin
schon alt wer weiß ob ich Euch je wiedersehen werde
verweilt einige Augenblicke bei mir und labt Euch an dem
wemgen was ich Euch zu bieten vermag

Gerardet konnte es ihm nicht abschlagen Er tritt ein
Wie groß war aber seine Ueberraschung Der Hof war
angefüllt mit den prächtigsten Rossen mit Knappen und
Pagen in reicher Livree Der Herzog und die Herzogin
erwartetm ihn schon vor der Thür des Gartenhauses
Gerardet springt vom Pferde er liegt in den Armen
seiner Mutter er fällt seinem Vater zu Füßen Der
zieht ihn liebevoll zu sich empor umarmt ihn und spricht

Dies alles ist für Dich bestimmt mein Sohn Mein
Herz schlägt zu sehr für Dich als daß ich nicht mehr
für Dich thun sollte als Du selbst wünschen kannst Hier
wollte ich Dir Lebewohl sagen hier meine besten Segens
wünsche Dir mit auf den Weg geben Ja mein Sohn
Dein Vater segnet Dich Du warst seine Freude seit
Deiner frühesten Kindheit Du wirst sein Stolz sein auf
der neuen Laufbahn die Du jetzt betrittst und bei Deiner
Rückkehr wirst Du die Ehre und der Trost seines Alters
sein Umarme mich mein Sohn umarme auch Deine
Mutter bleibe stets gut und edel wie bisher nnd zähle
auf Deinen Vater der stolz darauf ist Dich seinen Sohn
zu nennen

Schwer läßt sich Geradets Freude ausmalen Der
ganze Morgen verging im Austausch der zärtlichsten

rer des deutscheu Kauffahrteischiffes auf allen Seereisen mitge I
führt werden und in den Navigatisnsichulen als Leitfaden be m I
Unterricht in der Gesundheitspflege dienen soll Dieselbe Hit
in der nunmehr vorliegenden Fassung die Zustimmung sämmt
licher betheiligten Bundesregierungen gefunden und legt somit
in bemerkenswerther Weise Zeugniß dafür ab wie sehr die
Bundesregierungen bemüht sind der öffentlichen Gesundheits
pflege ihre Fürsorge angedeihen zu lassen

MegraMM MchriMe
Kiel 3 September Die Manöverflotte unter Contreadmi

ral Knorr hat heute den hiesigen Hafen verlassen um sich in
die Nordsee zu begeben

Breslau 3 September Das seit voriger Woche in der
ganzen Provinz eingetretene und anhaltende starke Regmwetter
hat allenthalben Hochwasser zur Folge gehabt Die meisten
Gebirgsflüsse sind bereits aus den Ufern getreten Bei Glatz
sind mehrere Orte durch die Neiße überschwemmt Die Oder
steigt rapid und hat bei Ratibor bereits den höchsten Uferpunkt
erreicht Die telegraphischen amtlichen Hochwasser Meldungen
werden voraussichtlich im Laufe des heutigen Tages in der
ganzen Provinz aufgenommen werden

Hirschberg i Sch 3 September Das Hschwasser ist in
fortwährendem Wachsen Der Bober und der Zacken sind um
je einen Meter gestiegen

Hirschberg i Sch 3 September In Folge von andau
ernden starken Regengüssen beginnen die Gebirgsflüsse
wieder zu steigen Die Sandvorstadt ist zum Theil über
schwemmt

Warmbrmm 3 September Abends 6 Uhr Das Wasser
ist im Fallen der Stand desselben ist 1 Meter niedriger als
am 3 August

Paris 3 September Sämmtliche zu Vornahme von
Uebungen ausgelaufene Torpedoboote sind nach dem Hafen von
Toulon zurückgekehrt mehrere derselben beginnen bereits abzu
rüsten

Petersburg 3 September Der Kaiser hat gester Abend
Jljmskoje bei Moskau verlassen um Hierher zurückzukehren

Telegraphische Schiffsnachrichten
London 3 September Der Union Dampfer Arab ist

auf der Heimreise gestern in Southamplon angekommen
Triest 3 September Der Lloyddampfer Espero ist

gestern Abend aus Konstantinopel hier eingetroffen

Tegw ChrMK
Der Kaiser traf von Berlin zurückkehrend am

Sonntag Mittag wieder in Potsdam ein und verblieb den
Nachmittag über im Marmorpalais Dort ertheilte der
Monarch um zwei Uhr dem kaiserlich deutschen Botschafter

in Rom Grafen Solms Sonnenwalde Audienz und em
pfing später um fünf Uhr den Fürsten zu Wied Am
Montag Vormittag nahm der Kaiser im Marmorpalais
die regelmäßigen Vorträge entgegen hatte darauf eine
Konferenz mit dem Unterstaatssekretär im Auswärtigen
Amt Graken Berchsm arbeitete längere Zeit mit dem
Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath v Lucanus
und ertheilte dem am Sonnabend in Potsdam eingetroffe
nen kaiserlich deutschen Gesandten in Griechenland Le
Maistre eine Audienz Heute Dienstag früh 7 Uhr
gedenkt der Kaiser in Begleitung des Flügeladjutanten vom
Dienst von PotS am nach Berlin zu kommen und sich
sofort nach dem Anhaltiichni Bahnhofe zu begeben um
von dort aus um 8 Uhr nach Züterbog zu reisen woselbst
die Ankunft gegen 9 Uhr erwartet wird Dort in der
Umgegend wird der Kaiser in den Vormittagstunden den
militärischen Uebungen beiwohnen und hierauf nach Be
endigung derselben von der Station Bli nsdorf aus die
Rückreise nach Berlin bezw Potsdam um 12 Uhr 40 Min
antreten

Empfindungen und Gerardet reiste endlich frohen Herzens
ab mit dem glänzendsten Geleit und mit allem versehen
was seinem Auftreten bei Hofe Pracht und Ansehen ver
leihen konnte

Unschwer ist es wohl zu errathen daß Gerard schon
lange die Nothwendigkeit der Reise seines Sohnes vor
ausgesehen und nach seiner bekannten Eigenart alles dazu
Erforderliche im Voraus hatte in Bereitschaft setzen lassen
und daß aus seinem Wohlgefallen an Ueberrafchungen
auch diese letzte entsprang

Der Herzog kehrte mit seiner Gemahlin nach Valence
zurück wo die freudigen Nachrichten die sie fortwährend
von ihrem Sohne empfingen ihr Glück noch erhöhten
Noch öfter als sonst sah man jetzt die Herzogin ihr Lieb
lingsplätzcheo das Gartenhaus im Walde aufsuchen wo
sie sich mit freudiger Rührung gern des Abschieds von
ihrem Sohn erinnerte Mit Stolz sah sie ihn dann im
Geiste am königlichen Hofe bei den Turnieren die ersten
Preise davontragen und sich mit Ehre und Ruhm be

decken

Graf von Beaucaire der alte Waffengefährte des Herzogs
Gerard entsproßte einem Blute das dem des Herzogs
von Valence durchaus nicht nachstand Er war tapfer
gewesen wie es in damaliger Zeit jeder war er hatte
auch manche Erfolge erzielt immerhin jedoch so unbedeu
tend daß niemand davon sprach er war niemals der
letzte untcr seinen Waffenbrüdern gewesen aber auch nie
mals der erste ein ziemlich alltäglicher Mensch ohne viel
Geist ohne große Fehler aber auch ohne erhebliche Vor
züge schon in seiner Jugend hatte er sich auf sein Schloß
Beaucaire zurückgezogen hatte eine Convenienzheirath ge
schlossen und sich von seiner Frau leiten lassen ohne sie
wahrhaft zu lieben feit ihrem Tode nun hatte diese Leit
ung seine einzige Tochter Primerose übernommen die sich
die Schwäche ihres Vaters wohl zu Nutze zu mache
wußte ihn ganz nach ihrem Willen lenkte und ihren un
zähligen Launen unterwarf Denn so war des Grafen
Charakter stets war er zu allem zu bewegen was man
ihm als aus feinem eignen Willen hervorgegangen ein
redete und seine Tochter vermochte ihn in dem Grade

In West er land ist ein von der Königin von Rll
mäaien für die Heimathstätte für Heimathlose Kirch
hof für die am Strande gefundenen Leichen gestifteter
Denkstein im Namen der hohen Stifterin von dem Bade
direktor unter einer feierlichen Ansprache der Kirchenge
meinde übergeben und von dem Ortsprediger übernommen
worden Der Stein aus grauem Marmor gefertigt
trägt eine von dem Oberhofprediger Dr Kögel verfaßte
Inschrift

Der König von Italien wohnte am Sonntag
Vormittag den Manövern bei welche glänzend verliefen
und kehrte alsdann nach Forli zurück von wo aus er sich
mit dem Kronprinzen um 3 Uhr Nachmittags wieder l ach
Cesena begab Der Empfang war ein fehr begeisterter und
die zusammengeströmte Volksmenge sogroß daß der König
nur mit Mühe von dem Bahnhof nach dem in der Nähe
gelegenen Rathhaus gelangen konnte wo die Vorstellung
der Spitzen der Behörden stattfand Der Bürgermeister
überreichte dem Könige als Andenken an seinen Besuch
eine goldene Medaille nebst einer Widmung auf Perga
ment Um 7 Uhr Abends kehrten der König und der
Kronprinz denen am Bahnhof sich der Herzog von Aosta
angeschlossen hatte nach Forli zurück wo ein militärisches
Diner stattfand Gestern Montag Vormittag besuchte
der König und der Kronprinz Faenza wo ihnen gleichfalls
außerordmtliche Ovationen bereitet wurden Die Königin
ist von Monza abgereist und traf gestern Nachmittag in
Forli ein Die heute stattfindende große Parade bildet
den Schluß der Manöver

Das Königliche Opernhaus zu Berlin bleibt
zwei Tage geschlossen weil in Folge des Bruches eines
Wasserrohrs auf dem Boden ein Theil der Decke und
die darunter befindlichen Plätze fo durchnäßt sind daß
eine Benutzung dieser in allen Rängen und im Parkett
gelegenen Sitze bis dahin nicht möglich ist

Die Fürstin Bismarck welche im Frühjahr an
einer Lungenaffcction erkrankt war und deshalb Bad Hom
burg v d H aufsuchen mußte hat dasselbe wieder ver
lassen

Die letztwilligen Aufzeichnungen Kaiser Fried
richs sollen dem Berliner Börsen Courier zufolge gleich
falls und zwar vollständig veröffentlicht werden

Schriftstellertag München 2 September In
der heutigen Sitzung des deutschen Schriftsteller Verban
des wurde ein Antrag von Robert Keil Weimar der
von dem Verbandssyndikus Dr Grelling Berlin lebhaft
unterstützt wurde in nachstehender Fassung einstimmig an

genommen
Die allgemeine Versammlung beauftragt den geschäftsfüh

renden Ausschuß an den deutschen Reichskanzler ein Gesuch
des Inhalts zu richten daß das Verlagsrecht in das bürger
liche Gesetzbuch für das deutsche Reich mit aufgenommen oder
durch besonderes Gesetz geordnet und ein Entwurf desselben
baldigst veröffentlicht werden möge

Der Vorstand des Verbandes für das nächste Geschäftsjahr
wurde wie folgt gewählt Robert Schweichel Berlin Vor
sitzender Otto Wenzel Berlin Stellvertreter Ludwig Ziems
fen Berlin Schatzmeister Otto Baisch Swttgart Moritz
Brasch Leipzig Robert Keil Weimar Alfred Klaar Prag
Heinrich Mav rus Graz Johannes Prölß Frankfurt a M
Emil Ritiershaus Barmen Maximilian Schmidt München
Eugen Sierke Berlm Berthold Stein Breslau Karl von
Thaler Wien und Feodor von Wehl Hamburg Die drei
erstgenannten bilden gleichzeitig den geschäftsführenden Aus
schuß In den Sachverständigen Ausschuß des Syndikats wur
den gewählt Hermaa Heiberg E Sierke und Ernst Wichert m
Berlin

Der Schriftstellertag beschloß ferner Schmidts Entwurf
einer Schriststellerstiftung sowie das durch Braun Wiesbaden

nach ihren Wünschen zu leiten daß er den Tag über wohl
zehn Mal seine Willensmeinung änderte und der arme
gutmüthige Mann dabei immer selbst überzeugt war er
thue alles nur aus freiem Antrieb

Man kann daraus einen Rückschluß auf Primerofens
Erziehung machen Von Natur mit allem begabt was
einem Weibe verführerischen Liebreiz verleiht hatte sie zu
früh die Mutter verloren und bei aller Sorgfalt ihres
Vaters doch nicht das empfangen was allein ein Weib
anziehend zu machen im Stande ist Primerose war
leichten und unbesonnenen Sinnes eitel besonders und
launenhaft bis zum Uebermaß Sie wußte vaß sie schön
war und sicher daß sie allen Männern gefiel hielt sie
auch nicht einen für würdig ihr zu gefallen Ihre zahl
reichen Verehrer suchten durch glänzende Feste und Lust
barkeiten die sie unaufhörlich am Hofe des Grafen von
Beaucaire veranstalteten ihre Gunst zu erringen keiner
jedoch durfte sich schmeicheln auch nur die geringsten Er
folg zu erzielen mit allen trieb sie ihr Spiel keinen
zeichnete sie aus sie machte sich über die Aufmerksam
keiten ihrer Verehrer lustig und weidete sich mit Behagen
an ihrer Verzweiflung

Obwohl erst achtzehn Jahre alt war Primerose bei dem
frühen Tode ihrer Mutter gezwungen am Hofe ihres
Vaters die Frau des Hauses zu ersetzen Dadurch fand
sie Gelegenheit ihren an sich schon lebhaften und scharfen
Verstand auf das Vortheilhafteste auszubilden und ge
leitet durch den Wunsch zu gefallen war sie zu der Ueber
zeugung gelangt zu äußerer Anmuth müßten sich auch
alle Vorzüge des Geistes gesellen da M hatte sie auch
ihren Geist ausgebildet und dank ihrer natürlichen Be
sähigung bis zur höchsten Vollkommenheit entwickelt

Ihr Herz war im Grunde nicht schlecht und tausend
gute Eigenschaften schlummerten unter diesem lochten und
alänzenden Aeußern verborgen Ihre Frauen und Diener
liebten sie sie that ihnen Gutes behandelte sie mit Nach
sicht und Milde und ließ sich niemals die Gelegenheit ent
gehen entweder selbst oder durch ihren Vater Wohlthätig
keit zu üben

Fortsetzung folgte



und den Journalistentsg geschaffene Material für eine Unter
stützungs Vensions Wittwen und Sterbekasse an eine Kom
mission zu überweisen die in München unter Zuziehung von
Sachverständigen schleunigst die Statuten ausarbeiten unv zur
Kenntniß sämmtlicher Mitglieder bringen soll Die Anträge
des Breslauer Bezirksvereins auf Aenderung der Statuten
wurden abgelehnt Der Vorsitzende Robert Scbwetchel schließt
die erste Hauptversammlung des Schriststellerverbandes mit
Wünschen für das nächste Jahr Goldbaum Wien spricht dem
Borstande namentlich dem Vorsitzenden das Vertrauen und den
Dank Aller aus Die Versammlung stimmte dem Redner durch
Erheben von den Sitzen und unter lebhaften Beifallskundgeb
ungen zu

Boulanger hat deutschen Boden betreten
Von Hamburg aus will er die Kopenhagener Ausstellung
besuchen Darauf gedenkt er Schweden nnd als letzes Ziel
Rußland zu besuchen Der Besuch in Petersburg soll doch
wohl keine Antrittsvisite sein

Dem Beamten der deutsch afrikanischen Gesell
schaft Frhrn von Gravenreuth ist es wie die Kol Ztg
mittheilt gelungen ein Pferd auf dem Festlande in Ostafrika
zu akklimatisiren Bekanntlich bestand seit der Expedition Stan
leys die Anschauung daß Pferde in den deutsch ostafrikanischen
Gebieten nicht fortkommen könnten Diese Ansicht mußte frei
lich denjenigen etwas wunderlich erscheinen welche sahen wie
erfreulich Pferde bei richtiger Behandlung auf der Insel San
sibar gedeihen Frhr von Gravenreuth welcher ein ausge
zeichneter Pferdekellner und bewährter Pferdezüchter ist hat
nun festgestellt daß bei genügenden Vorsichtsmaßregeln Pferde
auf dem Festlands sehr wohl bestehen können Für die Zukunft
der Kolonie würde das von großer Bedeutung sein

Während der vorgestrigen Pilgerfahrt
räch der Ortschaft Jumot Belgien an welcher etwa
M00 Personen thsilnahmen stürzte eine Estrade ein
während auf derselben die Messe gelesen wurde Zahl
reiche Personen erlitten schwere Verletzungen Bisher wird
die Zahl der Todten auf 2 die der Schwerverwundeten
auf 25 angegeben

Bei der Pürschjagd auf Hirsche welche der Kaiser
in Gemeinschaft mit dem König von Schweden am Freitag
Bormittag im Wildpark abhielt ereignete sich wie eine Pots
damer Korrespondenz berichtet folgendes Vorkommniß Der
Wildpark war in seiner ganzen Ausdehnung abgesperrt so daß
Diejenigen die sonst den Weg nach Werder durch den Park
m nebmen pflegten außerhalb desselben entlang gehen mußten
Mich der Böttchermeister Seidel sen aus Potsdam hatte diesen
Weg eingeschlagen und war bis in die Nähe des Etablissements
Kuhfort gekommen als er plötzlich auf ein Rudel Hirsche dar
unter ein weißes Exemplar aufmerksam wmde das innerhalb
des Wildparks dicht am Gitter desselben in wilder Flucht dahin
jagte In demselben Augenblick ertönte ein Schuß und eine
K gel sauste dem alten Herrn oicht am Hals vorüber und
schlug in einen in der Nähe stehenden Baum ein Erschreckt
blickte Seidel um sich und sah im Wildpark den Kaiser mit
seiner Jagdgesellschaft Ein im Graben liegender Förster rief
Seidel zu Werfen Sie sich nieder der Kaiser jagt Kaum
war dies von Seidel ausgeführt so sauste eine zweite Kugel
vorüber Auf dem Potsdamer Wochenmarkt wurde der von
dem König von Schweden geschossene Hirsch verkauft

Papierfachausstellung in Berlin Die Theil
nahme an der Papierfachmesse welche vom 13 bis 23
September d I in der Berliner Warenbörse stattfindet
ist über Erwarten groß Die Ausstellung wird sich so
mannigfaltig gestalten daß dadurch ein treues Bild von
der Deutschen Papier Industrie geboten wird Die feier
liche Eröffnung wird am Donnerstag den 13 Septem
ber Vormittags 10 Uhr erfolgen

Todesfälle Der Königliche Regierungspräsident der
Oberpsalz M v Pracher ist nach langem Leiden in Regens
bmg gestorben Der General a D v Knobelsdorff welcher
seit einiger Zeit in Schmiedeberg ansässig war ist in Folge
wiederholten Schlaganfalles im Alter von 8g Jahren gestorben

Professor Julius Krohn einer der hervorragendsten Männer
der fmnländischen Universität Helsingfors ist bei Uleaborg durch
einen Unfall beim Segeln ums Leben gekommen

Der bekannte deutsche geographische Reisende
und Schriftsteller Ernst v Hefse Wartegg Gemahl der
Sängerin Minnie Hauck ist in Anerkennung seiner kulturge
Michtlichen Arbeiten über Amerika von der Akademie der
Wissenschaften zu New York nnd von der amerikanischen histo
rischen Gesellschaft zum korrespondirenden Mitglied erwählt
worden

Von der ägyptischen Augenkrankheit sind
sämmtliche Zöglinge der Taubstummenanstalt zu Posen
griffen worden Bei 95 Zöglingen soll die Erkrankung
bereits ziemlich weit vorgeschritten sein Im Frühjahr
1887 trat dieser Augenfeind unter den Schulkindern der
städtischen Schulen so allgemein und in so heftigem Grade
aus daß in manchen Schulklassen ein Drittel bis zur
Wie der Kinder vier bis acht Wochen der Schule fern
Reiben mußte

Einen Dauerritt wie er wohl selten vorkommt hat
mizen Tagen ein 16 Jahre alter Halbknecht aus Groß

WmNWchen gemacht Derselbe ritt auf einer Stute ohne
EM also auch ohne Steigbügel nach Raudonatfchen eine
Weg don mehr als sechs Meilen Dort ruhte er einige Stun
den aus und machte sich auf den Heimeg um die Heimath noch
an demselben Tage zu erreichen Dieser Ritt ist dem Betref
fenden durchaus keiue Last gewesen denn er chlug stets das ihm
wiederholt gemachte Anerbieten sich auf den nebenherfahren
den Wagen zu fetzen ab Diele Leistung zeigt daß der Li
thauer mit dem Pferde von jung an verwachsen ist Das
Islche Söhne Lithauens tüchtige Kavalleristen werden beweisen

re lithauischen Kavallerie Regimenter

Vom Bräutigam der Bertha Rother Bekanntlich
hat der Herr von Schroll gegen die Kuratelverhängung Be
Merde erhoben Das niederösterreichische Oberlandesgericht
u Wren hat jedoch wie das Kleine Journal mittheilt dem
mmrse keine Folge gegeben und den angefochtenen Beschluß
bestätigt Der Bater Joseph Schroll sen und die Firma Be
wölkt Ächroll s Söhne hatten über Schroll jun wegen Ver
schwendung die Kuratel deshalb verhängen lassen weil das
deiichwenderische Gebahren desselben durch Zeugen erwiesen ist
und weil der auf Borg essektuirte RittergutSkauf fowie das
Vorhaben die nach behördlichen Angaben in ihrem Vorleben
niHt unbescholtene Bertha Rother zu ehelichen mit Grund an
MWen lassen daß Schroll jun seine leichtsinnige und ver
HMderische Lebensführung nicht ändern werde Mit diesem
AMndOgerichtlichen Beschlusse ist Wohl der Nobilisirnngs
kuam des Ex Modells endgiltig zu Ende und Bertha Rother
muß die Hoffnung aufgeben an der Hand deS Herrn von
Schroll m die Reihen des Adels eingeführt zu werden

In Baltimore ist eine Reihe von Waaren
ag zintn abgebrannt Sieben Feuerwehrleute

wurden durch den Einsturz eines Magazins getödtet
Der Schaden wird auf 1 /z Millionen Dollars geschätzt

Auf Neuseeland wurden Ende voriger Woche
heftige Erderschütterungen verspürt JnChrist
church stürzte der Thurm des Domes ein mehrere andere
Gebäude wurden beschädigt Die Einwohner flüchteten
kehrten aber zurück nachdem die Gefahr vorüber war

Ermordung eines Lehrers Der Czernowitzer
Gazeta Polska entnehmen wir folgende Meldung Im

Dorfe Roztoki Bezirk Wiznitza Bukowina führten meh
rere Bauern seit längerer Zeit einen Prozeß um ein
Grundstück dessen Eigenthum Vicega Communalschullehrer
in Wien reklamirte Herr Vicega stammt aus dem Be
zirke Wiznitza und war mehrere Jahre Lehrer an der
dortigen Volksschule Seit dieser Zeit datirt auch der
Prozeß mit den Bauern von Roztoki um das erwähnte
Grundstück In den letzten Tagen ist nun Lehrer Vicega
aus Wien in Roztoki eingetroffen um mit den prozesstren
den Bauern einen außergerichtlichen Vertrag betreffs des
strittigen Grundstücks abzuschließen Zu diesem Zweck be
gab er sich den 25 v M mit den Bauern auf das
Grundstück wo es bald zwischen ihnen zu einem Zanke
kam der in eine Schlägerei ausartete Die Bauern schleu
derten Vic ga zu Boden zerschlugen ihm den Schädel
und zerbrachen dem Unglücklichen mehrere Rippen In
Folge einer telegraphischen Meldung traf am Thatorte
eine Gerichtscommission ein mit dem Arzte Berger aus
Kutty Es wurden sofort zwei Bauern verhaftet und in
das Gekängniß von Wiznitza eingeliefert Lehrer Vicega
starb am 27 unter furchtbarsten Qualen

Das gelbe Fieber tritt wie aus New Aork berich
tet wird jetzt in Jacksonville Florida epidemisch auf und
man hat alle Hoffnung verloren daß die Seuche vor Ein
tritt der kalten Witterung aufhören werde Am Mittwoch
wurden 34 neue Erkrankungen und 4 Todesfälle gemeldet
Die Noth unter der farbigen Bevölkerung ist besonders
groß Die meisten sind außer Arbeit und 10,000 werden
bald mit milden Gaben unterstützt werden müssen

Ausschreitung des Alpensports Jüngstwurde
berichtet daß eine vierzehnjährige nach anderen Angaben
nur zwölfjährige Engländerin den Montblanc erstiegen
habe Welche Arbeit den Führern dabei zugefallen war
wurde dabei nicht gemeldet Nun ist der Montblanc be
kanntlich kein Berg für junge Mädchen und die Vermessen
heit einer allzu jugendlichen Bergsteigerin hat sich selbst
bestraft Wie die Revue meldet wurde enes Mädchen
noch unterhalb des Gipfels von allgemeinem Unwohlsein
befallen welches in eine Art Delirium überging so daß
sich die Engländerin von ihrer Lage keine Rechenschaft
mehr zu geben wußte Beim Abstieg verfiel das Mädchen
in einen bleiernen Schlaf und mußte getragen werden
Gegen solche Ausschreitungen des Alpensports der nun
einmal kein Kinderspiel ist wird mit Recht Verwahrung
eingelegt Dem Figaro zufolge hat die englische Kmder
schutz Gefellschaft die Eltern des Mädchens verklagt

Aus dem Geschäftsverkehr

Schwarze Seidenstoffe vom MZ 1 Ä5
bis 18 65 p Met circa 180 verschiedene Qualitäten
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Berliner Börse vom S September
Das Hauptinteresse der heutigen Börse wandte sich den

Montanwerthen zu die lebhaften Umsatz zu steigenden Kursen
aufwiesen Demnächst folgten Bankaktie die ebenfalls nennenS
werthe Avancen erzielten Russen und sonstige ausländische
Anlagen konnten sich behaupten Der Bahnenmarkt war ziem
lich still recht reger Verkehr dagegen entfaltete sich in Industrie
papieren Schlußtendenz fest

HZrolmkteabörse Berlin I September Wetze fest und steigend loko
172 M is M September Oktober 132,75 vis 1 S M Roggen lok
schleppend Termine höher loko 134 bis 1SS M September Okwber 152,5
biZ 152 25 iiS 155 bis 154 M Hafer bko fest Termine höher loko
12 is 52 M September Oktober IS j 50 bis 180,50 M Gerste fest
loko 1 0 tis 190 M Rüböl fest loko ohne Faß M Septem
ber Okwber 56 10 bis 59 M Petroleum fest loko M
Spiritus loko und Termine steigend mit 50 M Berbrauchsabgabk loko
ohne Faß 53,35 M September Oktober 52,40 bis 53 bis 5S,d0 M mit
70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33,60 bis 33,70 M September
Oktober 3S 80 bis 33,40 M Mehl Weizenmehl 00 26,00 bis 24,0
M 0 24 00 bis 22,00 M Roggenmehl 0 L2 bis 20,75 M o und 1 2
bts 22 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Nachen Maftricht

Berltu DrssdeA
Mz L d igsh
Marieub Mlawi
Mederwaldbah
Norbh Erfurt
Ostprsuß Südbah
Saalbahn
Wsimar Geraer

do 2t cmw
bo snxar sr

Werra Bahu
BusÄttehrab B
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1 K6 9S S
S /I 133 S0 b
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4V 108 20 5
1 63 60
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0 115 75 5
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1 75 25 bA
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v 148 B4 87 30 bB
S 134 7L b
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s 124 B5 63 20 bB
2 46 70
1b 176,75 G

SuM Ktew
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do Sübw

Süböst LomS
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Berlw DreZdNi
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Nachen Maftricht
Eux Bobenbach
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Setzer P
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Den Eingang sämmtlicher MKwdGits für die

erbst ullä Vlutvr S isou
erlauben wir uns hiermit ganz ergebenst anzuzeigen

M Pmimöe
tdtli V M

Tuchhandlung

kumps 8ckumann
ang mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe Nl

Alte Promeulliie ib

mbcli l M vsM

nach Maaß

V t r Rdow
xr Usrksrstrk ss 14

srQ8xieok ,v8okIu8g 169
smxüsllt täglich

in dslcsimtsr tjnaMÄ

pi OSvrkrvlksv nz S

Nii vs 8 voll Zt ZU W
von 1 bis 4 Hki

8pMM A a Arte ziv äsr IsWMit

Lessivirts iiuivör

vc tkr M dis 12 mir L dsnäg

Ip

ß
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ZleZjMAl Iokaxer
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Asw Osrletits Ldsmiksr

Vr BLorlia
vom VVsiQdsrKbssitiiM

ZLr tvZi
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ZLrSS Wvii v
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A rantirt rsiv
als vorxä Iicliss

LtärkrulAsmittsl lisi

eiupkoUsn verkauft

Al x SIttIlvr w Halle a 3
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HV GvvvrS

IRt rin Atit
8 Is si vI

M Sss
HV K

Ib G lslütvr
ZI

Zli in reikurA a II

M MZMGSSSMS AM ZW
Oberglancha Z2

Von heute ab habe ich in meinem Grundstücke eine

Kp Z8 Hvirt Lt MZeröffnet und verkaufe Sauerbraten u Beefsteaks zu jeder Zeit auch außer dem Hause

Ferner Viehmarkt
Thue meinen werthen Kunden und Gönnern zu wissen daß ich auf hicjiqem

Viehmarkt eine Eft und Kaffee Bude natürlich auch warme Würstchen dabei
a Stück 5 H errichtet habe in welcher Alles vorhanden was das Herze wünscht

WA Aber genau auf meine Firma achten
Achtungsvoll

M rKÄSSWW IMsM IM

L p,ig pmk l,adr
eröffnet wie früher vor Beginn der Saison auch in diesem Jahre einen vom

s is September währenden

KusHwrkzM
Vorjährige Muster von

rÄvi W Iiv feinen T vS rHVAWrei vtv vit
gelangen zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf

Auktion
Mittwoch den S September er

Borm tv Uhr versteigere ich Geiststr
Rr 4S hier zwangsweise

einige Möbel
Gerichtsvollzieher

Anctio
Mittwoch den S d Mts Vorm

/zlv Uhr versteigere ich Geiststratze4S
zwangsweise

1 Kleidersekretär t Sopha i Tisch
L Vertikow t großen Spiegel 1
Spiegelschrank

Gerichtsvollzieher
Leipzigerstratze SS

Anction
Mittwoch den S September er

Vormittags tO Uhr versteigere ich Geist
stratze 42 einige Tausend Stück Cigarren

Anct Komm u gerichtl Taxator

Tögl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen

ff Sülze Lachsschwken Sardelle
leberwurst Trüffelleberwurst

gek Zu me Brauuschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüssew

im besten Arrangement empfiehlt
W MßsdßKL N Königl Hoflieferant
M KTZVGWT NA eipzigerstr

Neue und gevranchte Möbel
kauft und verkauft Trödel V

Unter Ilordöodstsm rc tsotc iAts
IZzrtzr W äer kWMn könUii

Kölner Kelll otteiie

HQviäsrrullieli
AöwvA ÄN 16

l ooss Ä vili Miii Zc owxüslüt Nllä verssnäst äas
wit äsm sllsini ön Vsrtrisb äorl oosö bstiÄutö

vdQS 6äsn d UA
z A Z TOOO M I

1888
xüslüt rillck verse
erl oosö dötiautöl

LM BlkwtLv

1 SOOO
z 4OOO
R ZOOO
1 ÄZOO
S ZOO

IO ZOO
Z S KOO
AG KO

1TO SO

VlsÄorvorkilltsri
kiätsv vir unsers

jsüör Ltärlig unä dtdsilrmA iv
Ltsk kostASLPONNSQSr SaktlAM ÄÄ S

bsstslls ewpsoklsQ

Sobrkäsr älor
ZZ i ze

Vorzügliche Masse zum Füllen vow

billigst bei M

für Glas Porzellan Stein e empfiehlt
M

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Caffafchränke

Liudeustraße 7

Volks Äaffee Halle II
Geöffnet von Früh Vs Uhr
Verabreicht wird bis auf weiteres

Kaffee

Cacao Becher 5 PfgWoll Milch warm u kaltj

Warmbier 10Sclterwaffer Flasche 10
Vormittags von 10 12 Uhr
Fleischbrühe Becher 5 Pfg

Marken zu 5 Pfg jederzeit zu benutzen
sind bei Herrn Sachs gr Nlrichstraße 24
zu haben

Die Verwaltung der Bolks Kaffee
Halle II

A OO in Vsrtds von
VvrlZM HV lliitei Sei I/ikideli Z MS

Isäsr lZestsIIunAsiQä20 kür orto u Lo illQlists kürLinsslirsikon 30 dsi ukÜAgll

lmdsn in Halls a 8 bsi KsdrüSel K sZZ K Zsz üÄ l

kie L O NzTIT Mk InÄliMlmle
sKZ IO I8S4kvKinnt lkti t liili HVZwtviliitIbMiirSI t K So 8

is erkvtvmVlivvriv Ii vZ r HZttüi Äv8 ziN utvrrZ I t

UMeliW Mrik Ke ler sZk ksvl Voller
Speeialgeschäft in Handschuhe Strümpfen Unterhosen Unterjacken Bade
hosen Reithosen Tricot Taillen Filet Decken Tricots Ruderjacken Turner

Hemden Normal und Reform Wäsche sowie sämmtliche Wollwaaren

H i ckH vrIiSr M I t4 r V vrv n
Mittwoch den S September

UM MMMwMZ TMÄSrt
Bon Nachmittags ä Uhr liiziSvr pivl

Abends znr Nachseier der Schlacht bei Sedan

NMer z xr W
SNÄM V N

ist mit allen

täglich von früh l0 bis Abends
10 Uhr für erwachsene Personen
geöffnet

Entree 30 Militär 20 H
Freitag den Septbr v S Uhr an

Anfd em Rotzpl atze
WZAGAÄGr

MOriGM w
Täglich an den Wochen
tagen eine gr Vorstellung
Anf jeden Abend 8 Uhr

Von Donnerstag ab gänzlich neues
Programm Eintrittspreise Sperr
sitz 1 50 H I Rang 1 II Rang
60 H Gallerie 30 Kinder bis
10 Jahren zahlen Sperrsitz 1
I und II Rang die Hälfte

VvrtOi Sl
vor circa 8 Tagen eine grünseidene Börse
mit silbernem Bügel Inhalt derselben kann
Finder als Belohnung behalten bitte nur
die Börse wieder retour zu geben bei

gr Ulrichstraße 30

in Freyberg s Garten

Abends V Uhr V r

Zu vermiethen St n K mir Torfgel
an ruhige Person 90 Jägerpl SS

O I X WVictoria Thealcr
Mittwoch den S September 1888

Die Galloschen des Glücks
Zaubcrposft mit Gesang in S Bildern

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nlctschmann in Halls
Expedition des Halle sKen Tageblattes Große Nrichstratze 1S geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu K Bettage
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